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Stumme Werbe-Diener
Im Jubiläumsjahr erschließt sich die Böttcher GmbH neue Kundenkreise

In den Anfangsjahren gehörte das Bedrucken 

von Sonnenschirmen zu den Umsatzbringern. 

Heute, im 60. Jahr des Bestehens, schafft sich 

die Böttcher GmbH aus Osnabrück mit lebens-

großen Kunststoffaufstellern für Werbezwecke 

ein zusätzliches Standbein. „Eine Marktlücke“, 

sagt Britta Böttcher. Sie führt das Familien-

unternehmen in dritter Generation.

Drei Dutzend Bäckermeister verließen kürz-
lich die Betriebsräume an der Laischafts-
straße. Alle zweidimensional, freundlich 
lächelnd und aus wetterfestem Kunststoff. 
Als Werbeträger werden sie Blickfang in 
den Filialen des Auftraggebers sein. 
Anteil daran, dass im Jahr rund 500 der 
auffälligen Maskottchen das Unternehmen 
verlassen, hat Dipl.-Ing. Carsten Böttcher: 
Mit seiner spot GmbH, die ebenfalls in Os-
nabrück zu Hause ist, ist er seit mehreren 
Jahren im Bereich von Verpackungs-Dis-
plays aus Pappe spezialisiert. Immer häu-
figer bekam er Anfragen nach regenfesten 
Variationen. 
Erste Aufträge gab er an seine Schwester 
weiter. Zusätzlichen Schwung brachte die 
Verlinkung der Internetseiten beider Firmen. 
Inzwischen hat sich das neue Aufgabenfeld 
bereits verselbstständig, gehen Aufträge aus 
ganz Deutschland ein. 

Britta Böttcher hat im Jahr 2005 
den Betrieb von Vater Dietrich 
Böttcher übernommen. Die Wur-
zeln führen jedoch zurück bis 
1949: Großvater und Gründer Fritz 
Böttcher überzeugte den Schirm-
spezialisten Zangenberg – übri-
gens bis heute Kunde des Hauses 
– von seinen Fertigkeiten. Parallel 
zur technischen Entwicklung wur-
de das Bedrucken der Schirme und 
weiterer Materialien kontinuierlich 
perfektioniert. Zusätzlich wurde 
die Herstellung von Aufklebern 
und Folienklebeetiketten ausge-
baut.
Wichtige Wegmarken: „Mein Vater 
kaufte den ersten Plotter auf dem 
deutschen Markt“, berichtet die 
gelernte Siebdruckerin und Werbekauffrau. 
Große Fortschritte brachte 1990 die Investi-
tion in eine 6-Farben-Maschine für den 
Druck von Textilien. Ihre erste eigene Inve-
stition, sagt die 39-Jährige, sei 2005 ein Di-
gitaldrucker gewesen, der unter anderem 
für Fahrzeug-Vollverklebung zum Einsatz 
kommt. 
Für die kommenden Jahre strebt Britta Bött-
cher ein professionalisiertes Marketing an, 

Rund 500 lebensgroße Werbeaufsteller verlas-

sen jährlich das Unternehmen. Foto: PR 

Britta Böttcher leitet das Familienunternehmen in dritter 

Generation. Mit im Bild: Mitarbeiter Ruslan Tschatajew. 

für das sie systematisch Werbeagenturen 
auf die Lifesize-Kunststoff-Figuren auf-
merksam machen will. 
Seit 1961 bildet die Böttcher GmbH Sieb-
drucker aus; seit diesem Jahr erstmals Me-
diengestalter Fachrichtung Gestaltung und 
Text. Insgesamt beschäftigt das Unterneh-
men zehn Mitarbeiter. <<  (bö)

www.boettcher-siebdruck.de


